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Hausbau? 
 
 
Auto 
Defekt? 
 
 
Konflikt? 

Architekt! 
 
 
 

Auto-Mechaniker! 
 
 
 

MediatorIn! 



 Einleitung, Eckpunkte der 

ambitionierten SDM Vorwärtsstrategie 

 Mitgliederbeiträge  

 Statutenänderungen 

 Budget – für was wird das Geld 

gebraucht? 
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                      Mitwirkungsveranstaltung 
(1RTSC Setting) 

Input Top 
Down 
SDM  

Steuerungsausschuss 
Rahmenplanung 

Bestimmen Themenfelder 

Bestimmen Spurgruppe 

Spurgruppe 
Kritisches 

Hinterfragen 

Feinplanung 
 

Analyse  

Themen 

Körbe 

Aufträge  

Boxen

-stopp 

1 

Boxen-stopp 2 

Zwi.Ergebn.& 

Anträge 

Umsetz-

ung 

Roadshow 
Besuch, Diskussion bei  

> 10 Mitgliedervereinen zur 

Sammlung von Feedback 

und Input 

 
 

Info Bern, 

ZH, 

Lausanne 

Ergebnis-

konferenz 

23. Mai 2014 

4.&5. April 2014 

SDM Strategie Retraite 
Detaillierte Situationsanalyse, 

Pilot-Design Konzept – 

Würdigung, Weiterentwicklung, 

Konkretisierung 

16.&17. Oktober 2013 November 2013 bis April 2014 November 2013 Februar 2014 

Mai 2014 24. Nov. 2014 

Anträge 

Resultate an 

Koordinator 

ab 2016 15. Okt. 2014 

Vernehmlassung 

 

 

 

       ja 

nein 

i.o.? 

Aufrütteln 
Sensibilisieren 

Diagnostizieren 
Identifizieren 

Themen 
bearbeiten  
und klären 

Output 

Nächste Schritte 

1RTSC = Real Time Strategie Change 

Januar 2015 Mai 2015  

Delegiertenversammlung 
Mai 2015 

Präsident. 

FiCo 

Konferenz 

März2015 



1. Stab/Linien-Struktur 

 SDM-FSM bündelt Kompetenzen & Interessen und 

schafft fachlichen – und regionalen Zusammenhalt 

2. SDM-FSM hat den «Definitionslead» und setzt 

Qualitäts-Standards durch Gründung eines 

Methodenbüros (Denkfabrik/Kompetenzzentrum) 

3. SDM-FSM als NGO 

4. SDM-FSM handelt und kommuniziert entlang einer 

gelebten Vision 
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1. Der Schweizerische Dachverband Mediation (SDM-FSM) ist 

der massgebende, kompetente Verband für Mediation und 

ihr verwandte Prozessgestaltungsmethoden in der Schweiz. 

2. Er vereinigt Fachleute und Wissen für den 

eigenverantwortlichen, konsens- und lösungsorientierten 

Umgang mit Differenzen und Konflikten, fördert die 

Vernetzung und Weiterentwicklung seiner Mitglieder und 

verleiht den Schweizer Fachtitel Mediatorin / Mediator SDM-

FSM. 

3. Der SDM-FSM gewährleistet Rahmenbedingungen für die 

professionelle Arbeit seiner Mitglieder und wirkt darauf hin, 

dass Differenzen, Konflikte und gesellschaftliche 

Fragestellungen mit Mediation und anderen partizipativen 

Prozessen bearbeitet werden. 

4. Der SDM-FSM vertritt die Berufsinteressen seiner Mitglieder 

nach aussen und ist Teil des internationalen Mediations-

Netzwerks, wo er sich massgeblich einbringt. 
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Anerkennungskommission 

KomKom 

Denkfabrik 

Schlichtungsstelle 

MO Delegierte 

SDM Vorstand 

Generalsekretariat 

Regionalbüro I 

Regionalbüro F 

Regionalbüro D Impulstag 

• Kontrolliert die Standards 

• Vergibt Anerkennungen: 

"Zertifiziert SDM a, b, c« 

(Advanced/Fachmediator/Basic) 

• Organisation 

• Kommunikation 

• «Weiterdenken» - Marktentwicklung  

der Mediation, Internat. Kontakte 

• Entwicklung von Standards 

• Ombudsstelle bei Konflikten / 

Rekursen 

Alle Mitgliedsorganisationen 
Vereine, Interessengruppen, Fachgruppe  (alle sind gleichwertig) 

Fundraising • Kontakte - Mittelbeschaffung 



 Mitgliederkategorien Wahlmöglichkeit für Aktivmitglieder 

Basis- 

mitglied 

Fr. 80.– p.a  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leistungen: 
• Newsletter 

• Öffentlichkeits- 

arbeite 

• Informationen 

• Vergünstigungen 
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       Mitgliedsarten 
Passiv 

 
Jur. Personen 

(Institute) 

 

Nat. Pers. 

(Gönner etc.) 

 

Interessens- 

Mitglieder 

 

 

Interessens- 

mitglieder 

 

SDM 

MO 

Aktiv 

 
MO’s 

 

Einzelmitglied. 

-> Basis 

-> Voll 

-> Berufsverb. 

 

(assoziierte  

Mitglieder) 

 

Einzelmitglied. 

 

Ehrenmitglied 

 

Kollektiv- 

mitglieder 

 

Zuschlag auf die Projektdauer von 5 Jahren ausgerichtet 

Berufs- 

Verband 

VIP 

Fr. 400.– p-a  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusätzliche Leistungen: 
• Privilegien bei der Mediatoren 

Liste (besondere 

Kennzeichnung/ Platzierung auf 

Suchliste) 

• Fallvermittlung 

• Eidg. Tittel (Ziel) 

• Austausch andere 

Berufsverbände (Schweizweit) 

• Fachkongress 

120’  

200’  

Fach- 

titel 

2 

Fr. 200.– p.a  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusätzliche Leistungen: 
• Versicherung  

• Mediatoren Liste (SDM HP) 

• PK 

• Ermässigungen Preise z.B.  

Veranstaltungen (Impulstage) 

 

Voll-

mitglied 
Voraussetzung 

SDM Anerkannt 

(Titel) 

Legende: 
 

    = 100.--+ 100.— 

        inkl. «Weiterbildungskontrolle  

    = Beitritts-Optionen 

1 

1 

2

  


